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Ronny ist mit seiner Familie umgezogen. Neue Wohnung, neue Stadt, neue Schule - 
aber auch neue Freunde? Seine Mitschüler interessieren sich jedenfalls kein Stück 
für ihn. Und dass er, um auf sich aufmerksam zu machen, behauptet, sein Fahrrad 
sei schneller als ein Auto und sein Kopf empfange Signale aus dem Weltall, macht 
ihn nicht gerade beliebter. Aber dann klaut er - mehr aus Versehen - bei einem 
Antiquar Gottfried August Bürgers Münchhausengeschichten. Und wenn er jetzt von 
seinem Opa erzählt, der sein Pferd an einer Kirchturmspitze festgebunden und es 
geschafft hat, sich an den eigenen Haaren aus einem Sumpf zu ziehen, hören ihm 
Marek, Wedat, Kalida und sogar die oberschlaue Tessa zu. Nach und nach wird aus 
Ronny, dem Lügner, Ronny, der Geschichtenerzähler. Aber dann fliegt, dem Internet 
sei Dank, der Schwindel auf. Und Ronny steht vor der Frage: Wieder die Schule 
wechseln? Oder darauf vertrauen, dass seine neuen Freunde trotzdem zu ihm 
halten? 

Ronny: Jeremias Matschke 

Wedat: Lasse Pantel 

Tessa: Antonia Zschiedrich 

Kalida: Toni Lorentz 

Baron: Felix von Manteuffel 

Mama: Anna Grisebach 

Papa: Markus Gertken 

Direktorin: Cordula Dickmeiß 

Antiquar: Axel Wandtke 

Ansage, Polizist: Torsten Föste 
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